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Fünfte Änderung des besonderen Teils der Prüfungsordnung für den Studiengang 
„Wirtschaftsinformatik" mit dem Abschluss „Master of Science" an der Technischen 
Universität Braunschweig, Carl-Friedrich-Gauß-Fakultät. 
Der besondere Teil der Prüfungsordnung für den Studiengang „Wirtschaftsinformatik" mit 
dem Abschluss „Master of Science", Bek. v. 18.10.2007 (TU-Verkündungsblatt Nr. 516), zu-
letzt geändert durch Bek. v. 31.03.2014 (TU-Verkündungsblatt Nr. 961), wird auf Beschluss 
des Fakultätsrates der Carl-Friedrich-Gauß-Fakultät vom 28.01.2015 wie folgt geändert: 
Abschnitt 1 
1. § 2 Absatz 4 erhält folgende neue Fassung: 
„Zum erfolgreichen Abschluss des Studiums müssen insgesamt 120 Leistungspunkte wie 
folgt nachgewiesen werden: 
a) Wahlpflichtbereich Wirtschaftsinformatik: 
• jeweils 10 Leistungspunkte in zwei Wirtschaftsinformatik Vertiefungen (s. Anlage 2, 
Wahlpflichtbereich Wirtschaftsinformatik) sowie 
• · 5 Leistungspunkte für das Modul Strategisches Informationsmanagement (s. Anlage 
2, Wahlpflichtbereich Wirtschaftsinformatik). 
b) Wahlpflichtbereich Wirtschaftswissenschaften: 
• jeweils 10 Leistungspunkte in zwei wirtschaftswissenschaftlichen Vertiefungen (s. An-
lage 2, Wahlpflichtbereich Wirtschaftswissenschaften) sowie 
• optional weitere 5 Leistungspunkte aus dem Wahlpflichtbereich Wirtschaftswissen-
schaften (Orientierungsmodule, s. Anlage 2, Wahlpflichtbereich Wirtschaftswissen-
schaften). 
c) Wahlpflichtbereich Informatik: 
• insgesamt 20 Leistungspunkte aus dem Wahlpflichtbereich Informatik, davon mind. 
10 in einer Informatik Vertiefung (s. Anlage 2, Wahlpflichtbereich Informatik). Mindes-
tens 15 der 20 Leistungspunkte müssen durch Prüfungsleistungen erworben werden. 
• Optional weitere 5 Leistungspunkte aus dem Wahlpflichtbereich Informatik. (s. Anlage 
2, Wahlpflichtbereich Informatik) 
d) Bereich Professionalisierung: 
• 20 Leistungspunkte für den Bereich Professionalisierung, der das Modul „Wissen-
schaftliches Arbeiten - Seminar" mit 8 Leistungspunkten, das Modul Methoden der 
Wirtschaftsinformatik (5 Leistungspunkte) sowie 7 Leistungspunkte im Modul Über-
fachliche Qualifikationen" (Veranstaltungen aus dem Katalog des Poolmodells) um-
fasst (s. Anlage 2, Professionalisierung). 
e) Masterarbeit: 
• 30 Leistungspunkte für die Anfertigung der Masterarbeit (s. Anlage 2, Masterarbeit). 
f) Entweder müssen im Wahlpflichtbereich Wirtschaftswissenschaften oder im Wahlpflichtbe-
reich Informatik 25 LP erbracht und im jeweils anderen Bereich nur 20 LP erbracht werden." 
2. § 6 erhält folgende Fassung: 
„ § 6 Bildung der Note 
(1) Je Studienbereich gemäß§ 2 (4) wird eine Bereichsnote gebildet. Die Bereichsnote 
errechnet sich aus den Noten der Module innerhalb eines einzelnen Bereichs gewich-
tet mit ihren Leistungspunkten. 
(2) Abweichend von § 17 (2) APO berechnet sich die Gesamtnote der Masterprüfung 
nach folgender Gewichtung der einzelnen Studienbereiche: 
• Wahlpflichtbereich Wirtschaftsinformatik: 25 LP von 120 LP 
1 
• Wahlpflichtbereich Wirtschaftswissenschaften: 20 LP oder 25 LP von 120 LP 
(gemäß§ 2 Abs. 1 f)) 
• Wahlpflichtbereich Informatik: 20 LP oder 25 LP von 120 (gemäß§ 2 Abs. 1 f)) 
• Professionalisierung: 20 LP von 120 LP 
• Masterarbeit: 30 LP von 120 LP 
(3) Werden in einem der Studienbereiche mehr Leistungspunkte erworben als vorgege-
ben und waren alle Module notwendig, um das Studium abzuschließen, so gehen alle 
Module des jeweiligen Studienbereichs vollständig in die Berechnung der Bereichsno-
te gemäß Absatz 1 mit ein. 
(4) Werden unbenotete Module in das Studium eingebracht, werden die Leistungspunkte 
dieser Module nicht zur Berechnung der Bereichsnote und der Gesamtnote herange-
zogen. Die Gewichtung des jeweiligen Bereiches wird dann um die Anzahl der unbe-
noteten Leistungspunkte reduziert. Die Gesamtleistungspunktezahl für die Berech-
nung der Gesamtnote reduziert sich ebenfalls um die Anzahl der Leistungspunkte des 
unbenoteten Moduls. 
(5) Die Studierenden können beantragen, dass das Modul „Überfachliche Qualifikationen" 
(7 Leistungspunkte) bei der Berechnung der Gesamtnote nicht berücksichtigt wird. Der 
Antrag ist spätestens 4 Wochen nach Ablegen der letzten Prüfung zu stellen." 
3. Es folgender neuer § 8 eingefügt: 
„§ 8 Zusatzprüfungen 
In maximal drei Fällen können auf Antrag Prüfungsleistungen in Wahl- oder Wahlpflicht-
bereichen, die bestanden wurden, als Zusatzprüfungen eingestuft werden." 
4. Der bisherige § 8 wird zu § 9. 
5. Die Anlage 2 erhält die diesem Dokument angefügte neue Fassung. 
Abschnitt II 
(1) Diese Änderung tritt zum 01.04.2015 in Kraft. 
(2) Studierende, die sich zum Zeitpunkt des lnkrafttretens/ im zweiten oder höheren Semes-
ter befinden, werden nach den bisherigen Bestimmungen und Anlagen geprüft, es sei 
denn, sie beantragen nach den neuen Bestimmungen und Anlagen geprüft zu werden. 
Sofern Module nach den bisherigen Bestimmungen und Anlagen angefangen, jedoch 
nicht beendet worden sind, ist ein Wechsel der Prüfungsordnung nicht möglich. 
2 
Anlage 2 zur Prüfungsordnung 
Module des Studiengangs 
Wi rtschaftsi nformati k 
Master 
l . Wahlpflichtbereich Wirtschaftsinformatik 
Modulnummer Modul 
Vertiefung Decision Support 
Qua/ifikationsziele: 
Die Studierenden besitzen einen Einblick in Modelle und Methoden der Datenanalyse und 
Entscheidungsunterstützung (Decision Support). Die Studierenden sind in der Lage, 
Abläufe aus den Bereichen Mobilität und Transport in Informations- und 
Entscheidungsunterstützungsmodellen abzubilden. Sie sind mit algorithmischen Verfahren 
zur Systemanalyse und zur Generierung von Handlungsempfehlungen vertraut. 
Die Studieren besitzen ein tiefgreifendes Verständnis des Aufbaus und der Konzeption von LP: 
Informationssystemen für Mobilitätsanwendungen. Das Modul befähigt die Studierenden, 10 
WW-WINF0-21 das grundsätzliche Wissen über Informationssysteme für Mobilitätsanwendungen auf 
anderen Domänen zu übertragen. Durch Übungen festigen die Studierenden den Umgang 
mit Methoden und Modellen. Semester: 
1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur 180 Minuten (über 3 Vorlesungen) (7,5 LP) 
1 Studienleistung: Übungsaufgaben (zur Übung(en)) (2,5 LP) 
Bei einem Wechsel von der Orientierung zur Vertiefung Decision Support geht die 
Orientierung mit 5 LP in die Vertiefung ein. Der Prüfungsumfang reduziert sich dann auf: 
1 Prüfungsleistung: Klausur 60 Minuten (2,5 LP) 
1 Studienleistung: Übungsaufgaben (zur Übung(en)) (2,5 LP) 
Modulnummer Modul 
Vertiefung Informationsmanagement 
Qualifikationszie/e: 
Die Studierenden verstehen die strategische Relevanz von Informationssystemen aus 
betrieblicher Aufgabe, Mensch und Technik für Unternehmen. Sie kennen Konzepte zur 
inner- und/oder überbetrieblichen IT-gestützten Kooperation sowie ihrer Ziele und 
Strategien im Kontext des strategischen Managements. Eine mögliche Vertiefung besteht 
in der Sicht auf Anwendungssysteme als E-Services. Die Studierenden erwerben fachliche 
und methodische Kenntnisse und Fähigkeiten, um für Unternehmen strategisch relevante 
IT-gestützte Innovationen zu entwickeln, zu konzipieren, kritisch zu reflektieren, zu LP: 
präsentieren und zumindest teilweise technisch umzusetzen. Über die Projektarbeit sind 10 
WW-Wll-20 sie mit der Arbeit in Teams sowie mit modernen Medien vertraut und damit in der Lage, ihr Wissen anzuwenden, für sich nachhaltig zugänglich zu machen und selbstständig zu 
erweitern. Semester: 
1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Portfolio-Diskussion 15 Minuten (über 2 Vorlesungen und das 
Innovationsprojekt) (10 LP) 
1 Studienleistung: Projektarbeit (zum Innovationsprojekt) (0 LP) 
Bei einem Wechsel von der Orientierung zur Vertiefung Informationsmanagement geht die 
Orientierung mit 5 LP in die Vertiefung ein. Der Prüfungsumfang reduziert sich dann auf: 
1 Prüfungsleistung: Portfolio-Diskussion 10 Minuten (über das Innovationsprojekt) (5 LP) 
1 Studienleistung: Projektarbeit (zum Innovationsprojekt) (0 LP) 
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Modulnummer Modul 
Strategisches Informationsmanagement 
Qua/ifikationsziele: 
- Kenntnisse über Methoden des strategischen Informationsmanagements 
LP: 
- Kenntnisse über Funktionalität und Architektur von Informationssystemen des 
Gesundheitswesens 5 
INF-Ml-52 
Prüfungsmodalitäten: Semester: 
1 Prüfungsleistung: 2 
Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (30 Minuten) oder Hausarbeit oder Referat 
oder Erstellung und Dokumentation von Rechnerprogrammen oder experimentelle Arbeit 
oder Portfolio 
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2. Wahlpflichtbereich Wirtschaftswissenschaften 
Modulnummer Modul 
Orientierung Produktion und Logistik 
Qualifikationsziele: 
Die Studierenden besitzen ein grundlegendes und umfassendes Verständnis LP: 
produktionswirtschaftlicher und logistischer Fragestellungen. Sie können qualitative und 5 
WW-AIP-14 quantitative Methoden zur Modellierung und Lösung produktionswirtschaftlicher und 
logistischer Fragestellungen eigenständig entwickeln und auf neuartige Problemstellungen Semester: 
anwenden. 1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur 100 Minuten (über 2 Vorlesungen) 
Modulnummer Modul 
Vertiefung Produktion und Logistik 
Qualifikationsziele: 
Die Studierenden besitzen ein grundlegendes und umfassendes Verständnis 
produktionswirtschaftlicher und logistischer Fragestellungen. Sie können qualitative und 
quantitative Methoden zur Modellierung und Lösung produktionswirtschaftlicher und 
logistischer Fragestellungen eigenständig entwickeln und auf neuartige Problemstellungen 
anwenden. Sie sind in der Lage, die in Forschung und Praxis verbreiteten Simulations- und LP: 
Optimierungssysteme zur Lösung von Planungsproblemen einzusetzen und eigenständig 10 
WW-AIP-13 Programmierarbeiten zu leisten. Besonderer Wert wird auf die Gestal
tung, Planung und 
Steuerung von Wertschöpfungsnetzwerken gelegt. 
Semester: 
Prüfungsmodalitäten: 
1 
1 Prüfungsleistung: Klausur 180 Minuten (zu 3 Vorlesungen und einer Rechnerübung) 
Bei einem Wechsel von der Orientierung zur Vertiefung Produktion und Logistik geht die 
Orientierung mit 5 LP in die Vertiefung ein. Der Prüfungsumfang reduziert sich dann auf: 
1 Prüfungsleistung: Klausur 80 Minuten (zur einer Vorlesung und einer Rechnerübung) (5 
LP) 
Modulnummer Modul 
Vertiefung Volkswirtschaftslehre 
Qualifikationsziele: 
Die Studierenden besitzen ein vertieftes Wissen über die Struktur, Funktionsweise und 
Effizienz verschiedener Marktformen und können staatliche Maßnahmen zur 
Verbesserung des Marktergebnisses bestimmen. Sie sind in der Lage, bereits erlernte 
ökonomischen Denkweisen auf das politische System anwenden. Die Studierenden 
spezialisieren sich in einem volkswirtschaftlichen Fachgebiet und lernen neuere LP: 
Forschungsergebnisse kennen. 10 
WW-VWL-16 
Prüfungsmodalitäten: Semester: 
1 Prüfungsleistung: Klausur 180 Minuten 1 
Bei einem Wechsel von der Orientierung zur Vertiefung Informationsmanagement sind 
zum Abschluss des Moduls noch das Innovationsprojekt zu belegen. 
Bei einem Wechsel von der Orientierung zur Vertiefung Volkswirtschaftslehre geht die 
Orientierung mit 5 LP in die Vertiefung ein. Der Prüfungsumfang reduziert sich dann auf: 
1 Prüfungsleistung: Klausur 90 Minuten (5 LP) 
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Modulnummer Modul 
Orientierung Volkswirtschaftslehre 
Qualifikationsziele: 
Die Studierenden besitzen ein vertieftes Wissen über die Struktur, Funktionsweise und LP: 
Effizienz verschiedener Marktformen und können staatliche Maßnahmen zur 5 
WVV-VWL-15 Verbesserung des Marktergebnisses bestimmen. Sie sind in derLage, bereits erlernte ökonomischen Denkweisen auf das politische System anwenden. Die Studierenden 
spezialisierensich in einem volkswirtschaftlichen Fachgebiet und lernen neuere Semester: 
Forschungsergebnisse kennen. 1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur 90 Minuten 
Modulnummer Modul 
Orientierung Organisation und Führung 
Qua/ifikationszie/e: 
Nach Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden ein vertieftes Verständnis über LP: 
die Organisation und Abläufe innerhalb und zwischen Unternehmen. Sie lernen, wie die 5 
WVV-ORGF-08 Wissensbasis eines Unternehmens sytematisch entwickelt und gepflegt wird. Die 
Studierenden sind in der Lage, das Handeln und Verhalten der Organisationsmitglieder zu Semester: 
erklären sowie Organisationen als sozio-technische Systeme zu begreifen. 1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur 90 Minuten (über 2 Veranstaltungen) 
Modulnummer Modul 
Vertiefung Personal und Arbeit 
Qualifikationsziele: 
Die Studierenden besitzen ein vertieftes Verständnis des Personalwesens und seiner 
strategischen Relevanz in Unternehmen. Sie kennen strategische Fragestellungen und 
grundlegende Konzepte aus dem Bereich Human Ressources mit besonderem 
Schwerpunkt auf wirtschaftswissenschaftlichen Themen, wie der Personalstrategie, dem LP: 
Personal-Controlling sowie rechtlichen Aspekten. Auf dieser Basis sind sie in der Lage, 10 
WVV-STD-57 personalwirtschaftliche Problemstellungen zu analysieren, propagierte Konzepte zu hinterfragen und die entsprechende Entscheidungsfindung in der Praxis fundiert zu 
unterstützen. Semester: 
1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur 180 Minuten (über 4 Vorlesungen) 
Bei einem Wechsel von der Orientierung zur Vertiefung Personal und Arbeit geht die 
Orientierung mit 5 LP in die Vertiefung ein. Der Prüfungsumfang reduziert sich dann auf: 
1 Prüfungsleistung (Klausur 60 Minuten) 
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Modulnummer Modul 
Orientierung Recht 
Qualifikationsziele: 
Die Studierenden besitzen ein vertieftes Verständnis zu rechtswissenschaftlichen LP: 
Fragestellungen. Mit Hilfe des erlernten Wissens ist es ihnen möglich, 5 
WN-RW-27 rechtswissenschaftliche Entscheidungen unter Berücksichtigung der aktuellen Rechtslage 
zu treffen und diese in der Praxis umzusetzen. Semester: 
1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur 120 Minuten oder mündliche Prüfung 30 Minuten (über 2 
Vorlesungen). 
Modulnummer Modul 
Orientierung Marketing 
Qua/ifikationsziele: 
Das Ziel des Ergänzungsmoduls Marketing ist es, Studierenden die Möglichkeit zu geben, LP: 
ihre Kenntnisse in einem Fach zu erweitern, das nicht zu ihren Vertiefungsrichtungen 5 
WN-MK-10 gehört. Nach Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden je nach gewählter Vorlesungskombination über ein fundiertes Wissen über zwei der folgenden Bereiche: 1. 
Käuferverhalten und Marketing-Forschung, 2. Distributionsmanagement, 3. Internationales Semester: 
Marketing 1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur 120 Minuten (über 2 Vorlesungen) 
Modulnummer Modul 
Orientierung Personal und Arbeit 
Qualifikationszie/e: 
Die Studierenden haben ein vertieftes Verständnis für den interdisziplinären Charakter der LP: 
Vertiefung Personal und Arbeit sowie für strategische Fragestellungen und grundlegende 5 
WN-STD-56 Konzepte in diesem Bereich aus den Disziplinen Wirtschaftswissenschaften, Sozialwissenschaft, Psychologie und Recht. Auf dieser Basis sind sie in der Lage, 
Problemstellungen zu analysieren, propagierte Konzepte zu hinterfragen und die Semester: 
entsprechende Entscheidungsfindung in der Praxis fundiert zu unterstützen. 1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur 120 Minuten oder Hausarbeit (über 2 Veranstaltungen) 
Modulnummer Modul 
Orientierung Dienstleistungsmanagement 
Qualifikationsziele: 
Die Studierenden besitzen ein Verständnis über Fragestellungen, die sich im Rahmen der LP: 
Gestaltung und Vermarktung von Dienstleistungen stellen. Die Studierenden können auf 5 
WN-AIP-16 Basis des erlernten Methodenwissens selbständig betriebswirtschaftliche Fragestellungen in verschiedenen Dienstleistungskon-texten analysieren. In den Veranstaltungen werden 
verschiedene Dienstleis-tungsbranchen und hier insbesondere Mobilitätsdienstleistungen Semester: 
mit ihren besonderen Problemstellungen behandelt. 1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur, 120 Minuten (über 2 Veranstaltungen) 
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Modulnummer Modul 
Vertiefung Recht 
Qualifikationsziele: 
Nach Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden ein vertieftes Verständnis zu 
rechtswissenschaftlichen Fragestellungen. Mit Hilfe des erlernten Wissens ist es ihnen 
möglich, rechtswissenschaftliche Entscheidungen unter Berücksichtigung der aktuellen 
LP: Rechtslage zu treffen und diese in der Praxis umzusetzen. 
10 
WW-RW-26 Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur 240 Minuten oder mündliche Prüfung 60 Minuten (über 4 Semester: 
Vorlesungen) 1 
Bei einem Wechsel von der Orientierung zur Vertiefung Recht geht die Orientierung mit 5 
LP in die Vertiefung ein. Der Prüfungsumfang reduziert sich dann auf: 
1 Prüfungsleistung: Klausur 120 Minuten oder mündliche Prüfung 30 Minuten (über 2 
Vorlesungen) (5 LP) 
Modulnummer Modul 
Vertiefung Organisation und Führung 
Qualifikationsziele: 
Nach Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden ein vertieftes Verständnis über 
die Organisation und Abläufe innerhalb und zwischen Unternehmen. Sie lernen, wie die 
LP: Wissensbasis eines Unternehmens sytematisch entwickelt und gepflegt wird. Die 
Studierenden sind in der Lage, das Handeln und Verhalten der Organisationsmitglieder zu 10 
WW-ORGF-07 erklären sowie Organisationen als sozio-technische Systeme zu begreifen. 
Semester: 
Prüfungsmodalitäten: 1 
1 Prüfungsleistung: Klausur 180 Minuten (über 4 Vorlesungen) 
Bei einem Wechsel von der Orientierung zur Vertiefung Organisation & Führung geht die 
Orientierung mit 5 LP in die Vertiefung ein. Der Prüfungsumfang reduziert sich dann auf: 
1 Prüfungsleistung: Klausur 90 Minuten (über 2 Vorlesungen) (5 LP) 
Modulnummer Modul 
Vertiefung Marketing 
Qua/ifikationsziele: 
Nach Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden ein fundiertes Wissen über die 
Bereiche Distributionsmanagement, Internationales Marketing sowie Käuferverhalten und 
Marketing-Forschung. Sie sind in der Lage, Marketingprobleme verschiedenster Art zu LP: 
durchdenken, zu strukturieren und zu lösen. 10 
WW-MK-09 
Prüfungsmodalitäten: Semester: 
1 Prüfungsleistung: Klausur 180 Minuten (über 3 Vorlesungen) (7,5 LP) 1 
1 Studienleistung: Klausur 60 Minuten oder Übungsaufgaben (zur Übung) (2,5 LP) 
Bei einem Wechsel von der Orientierung zur Vertiefung Marketing geht die Orientierung 
mit 5 LP in die Vertiefung ein. Der Prüfungsumfang reduziert sich dann auf: 
1 Prüfungsleistung: Klausur 60 Minuten (über 1 Vorlesung) (2,5 LP) 
1 Studienleistung: Klausur 60 Minuten oder Übungsaufgaben (zur Übung) (2,5 LP) 
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Modulnummer Modul 
Vertiefung Dienstleistungsmanagement 
Qualifikationsziele: 
Die Studierenden besitzen ein Verständnis über Fragestellungen, die sich im Rahmen der 
Gestaltung und Vermarktung von Dienstleistungen stellen. Die Studierenden können auf 
Basis des erlernten Methodenwissens selbständig betriebswirtschaftliche Fragestellungen 
in verschiedenen Dienstleistungskontexten analysieren. In den Veranstaltungen werden 
LP: verschiedene Dienstleistungsbranchen und hier insbesondere Mobilitätsdienstleistungen 
mit ihren besonderen Problemstellungen behandelt. 10 
WW-DLM-04 
Prüfungsmodalitäten: Semester: 
1 Prüfungsleistung: Klausur, 180 Minuten (zu 3 Vorlesungen) (7,5 LP) 1 
1 Studienleistung: Hausarbeit (zur Übung) (2,5 LP) 
Bei einem Wechsel von der Orientierung zur Vertiefung Dienstleistungsmanagement geht 
die Orientierung mit 5 LP in die Vertiefung ein. Der Prüfungsumfang reduziert sich dann 
auf: 
1 Prüfungsleistung: Klausur 60 Minuten (über eine Vorlesung) (2,5 LP) 
1 Studienleistung: Hausarbeit (zur Übung) (2,5 LP) 
Modulnummer Modul 
Vertiefung Controlling 
Qualifikationsziele: 
Die Studierenden haben ein vertieftes Verständnis für Fragestellungen und Methoden des 
Controllings. Auf dieser Basis sind sie zum einen in der Lage, diesbezügliche 
Problemstellungen zu analysieren, propagierte Konzepte zu hinterfragen und die 
entsprechende Entscheidungsfindung in der Praxis fundiert zu unterstützen. Zum anderen 
sind sie befähigt, eine wissenschaftliche Tätigkeit mit dem Ziel einer Promotion 
auszuüben. LP: 
10 
WW-ACuU-15 Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur 120 Minuten (6,25 LP) Semester: 
1 Studienleistung: Referat oder Hausarbeit (3, 75 LP) 1 
Auf Antrag kann die Note der Studienleistung in die Endnote des Moduls eingehen. Die 
Note der Studienleistung macht dann 1/3 der Modulgesamtnote aus. Der Antrag ist vor der 
Klausur zu stellen und gilt auch verbindlich für Wiederholungsklausuren. 
Bei einem Wechsel von der Orientierung zur Vertiefung Controlling geht die Orientierung 
mit 5 LP in die Vertiefung ein. Der Prüfungsumfang reduziert sich dann auf: 
1 Prüfungsleistung: Klausur 30 Minuten (1,25 LP) 
1 Studienleistung: Referat oder Hausarbeit (3, 75 LP) 
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Modulnummer Modul 
Vertiefung Finanzwirtschaft 
Qualifikationsziele: 
Die Studierenden besitzen vertiefte Kenntnisse in der Messung, der Bewertung und der 
Steuerung von finanzwirtschaftlichen Risiken und können diese auf Fragestellungen von 
Banken und Versicherungen auf der einen Seite und Industrieunternehmen auf der 
anderen Seite anwenden. Insbesondere erhalten die Studierenden vertiefte Einblicke in die LP: 
Themenbereich Kreditrisiken, Zinsrisiken, Währungsrisiken und Aktienkursrisiken. Sie 10 
WW-FIWl-09 kennen weiterhin die Methoden zur Untersuchung und Analyse von Querschnitts- und Paneldatensätzen und können diese auf Fragen des finanzwirtschaftlichen 
Risikomanagements anwenden. Semester: 
1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur 240 Minuten 
Bei einem Wechsel von der Orientierung zur Vertiefung Finanzwirtschaft geht die 
Orientierung mit 5 LP in die Vertiefung ein. Der Prüfungsumfang reduziert sich dann auf: 
1 Prüfungsleistung: Klausur 120 Minuten (5 LP) 
Modulnummer Modul 
Orientierung Finanzwirtschaft 
Qualifikationszie/e: 
Die Studierenden besitzen Kenntnisse in der Messung, der Bewertung und der Steuerung LP: 
von finanzwirtschaftlichen Risiken und können diese auf Fragestellungen von Banken und 5 
WW-FIWl-08 Versicherungen auf der einen Seite und Industrieunternehmen auf der anderen Seite 
anwenden. Insbesondere erhalten die Studierenden vertiefte Einblicke in die Semester: 
Themenbereich Kreditrisiken, Zinsrisiken, Währungsrisiken und Aktienkursrisiken. 1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur 120 Minuten 
Modulnummer Modul 
Orientierung Controlling 
Qualifikationsziele: LP: 
Die Studierenden haben ein grundlegendes Verständnis für Fragestellungen und 5 
WW-ACuU-14 Methoden des Controllings. Auf dieser Basis sind sie in der Lage, diesbezügliche Problemstellungen zu analysieren, propagierte Konzepte zu hinterfragen und die 
entsprechende Entscheidungsfindung in der Praxis fundiert zu unterstützen. Semester: 
1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur 90 Minuten 
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3. Wahlpflichtbereich Informatik~ Algorithmik (ALG) 
Modulnummer Modul 
Combinatorial Algorithms 
Qualifikationsziele: 
Die Absolventen des Moduls beherrschen tiefergehende Methoden der Algorithmik. Sie 
LP: können abstrakte algorithmische Fragestellungen analysieren und in ihrere Komplexität 
einordnen. Tiefergehende zusammenhänge zwischen verschiedenen algorithmischen 5 
INF-ALG-11 Strukturen werden erkannt. 
Semester: 
Prüfungsmodalitäten: 1 
1 Studienleistung: 50% der Übungsaufgaben müssen bestanden sein 
1 Prüfungsleistung: Klausur oder mündliche Prüfung. Prüfungsform ist abhängig von der 
Teilnehmerzahl und wird zu Beginn der Vorlesung bekanntgegeben. 
Modulnummer Modul 
Ausgewählte Themen der Graphenalgorithmen 
Qualifikationsziele: 
Die Absolventen des Moduls beherrschen tiefergehende Methoden der Algorithmik. Sie LP: 
können abstrakte algorithmische Fragestellungen analysieren und in ihrere Komplexität 5 
INF-ALG-21 einordnen. Tiefergehende zusammenhänge zwischen verschiedenen algorithmischen 
Strukturen werden erkannt. Semester: 
1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder muendliche Pruefung, 30 Minuten 
1 Studienleistung: 50% der Hausaufgaben müssen erfolgreich absolviert worden sein 
Modulnummer Modul 
Ausgewählte Themen der Algorithmik 
Qua/ifikationszie/e: 
Die Absolventen des Moduls beherrschen tiefergehende Methoden der Algorithmik. Sie 
LP: können abstrakte algorithmische Fragestellungen analysieren und in ihrere Komplexität 
einordnen. Tiefergehende zusammenhänge zwischen verschiedenen algorithmischen 5 
INF-ALG-20 Strukturen werden erkannt. 
Semester: 
Prüfungsmodalitäten: 1 
1 Prüfungleistung: Klausur, 90 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten oder 
Projektpräsentation, 30 Minuten 
1 Studienleistung: 50% der Übungen müssen erfolgreich absolviert werden 
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Modulnummer Modul 
Mathematische Methoden der Algorithmik 
Qualifikationsziele: 
Nach Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden die Fähigkeit zu mathematischer 
Modellierung im Rahmen algorithmischer Optimierungsprobleme. Sie verstehen die 
zugrunde liegenden Theorien, insbesondere der linearen Optimierung sowie den primalen LP: 
Simplexalgorithmus. Zudem besitzen die Studierenden die Fähigkeit zur Implementation 5 
INF-ALG-19 und Anwendung der behandelten Optimierungsalgorithmen und können die Komplexität 
von Optimierungsalgorithmen analysieren. 
Semester: 
1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Studienleistung: 50% der Übungen müssen bestanden sein 
1 Prüfungsleistung: Klausur, 120 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten. 
Prüfungsform ist abhängig von der Teilnehmerzahl und wird zu Beginn der Vorlesung 
bekanntgegeben. 
Modulnummer Modul 
Algorithm Engineering 
Qualifikationsziele: 
Die Absolventen dieses Moduls kennen die Notwendigkeit und 
Berechtigung von Algorithm Engineering. 
Sie beherrschen die wichtigsten Techniken zur Analyse LP: 
der theoretischen und praktischen Laufzeit 5 
INF-ALG-17 und zum Tuning von Algorithmen. 
Semester: 
Prüfungsmodalitäten: 1 
1 Studienleistung: 50% der Übungen müssen bestanden sein 
1 Prüfungsleistung: Klausur, 120 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten. 
Prüfungsform ist abhängig von der Teilnehmerzahl und wird zu Beginn der Vorlesung 
bekanntgegeben. 
Modulnummer Modul 
Verteilte Algorithmen 
Qualifikationszie/e: 
Die Absolventen dieses Moduls kennen die Notwendigkeit und 
Berechtigung verteilter Algorithmen. 
Sie beherrschen die wichtigsten Techniken für Analyse LP: 
und Entwurf von verteilten Algorithmen. 5 
INF-ALG-16 
Prüfungsmodalitäten: Semester: 
1 Studienleistung: 50% der Übungen müssen bestanden sein 1 
1 Prüfungsleistung: Klausur, 120 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten. 
Prüfungsform ist abhängig von der Teilnehmerzahl und wird zu Beginn der Vorlesung 
bekanntgegeben. 
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Modulnummer Modul 
Geometrie Algorithms 
Qualifikationsziele: 
Die Absolventen des Moduls beherrschen tiefergehende Methoden der Algorithmik. LP: 
Sie können abstrakte algorithmische Fragestellungen analysieren und ihre Komplexität 5 
INF-ALG-22 einordnen. Tiefergehende Zusammenhänge zwischen verschiedenen algorithmischen Strukturen werden erkannt. 
Semester: 
1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder muendliche Pruefung, 30 Minuten 
1 Studienleistung: 50% der Hausaufgaben müssen erfolgreich absolviert worden sein 
Modulnummer Modul 
Online Algorithms 
Qualifikationsziele: 
Die Absolventen dieses Moduls kennen die Notwendigkeit und 
Berechtigung von Algorithmen mit unvollständiger Information. LP: 
Sie beherrschen die wichtigsten Techniken für Analyse 5 
INF-ALG-26 und Entwurf von Online-Algorithmen. 
Semester: 
Prüfungsmodalitäten: 1 
1 Prüfungsleistung: Klausur, 120 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten. 
Prüfungsform ist abhängig von der Teilnehmerzahl und wird zu Beginn der Vorlesung 
bekanntgegeben. 
1 Studienleistung: 50% der Übungen müssen bestanden sein 
Modulnummer Modul 
Approximation Algorithms 
Qualifikationsziele: 
Die Absolventen dieses Moduls kennen die Notwendigkeit und 
Berechtigung von Approximationsalgorithmen. 
Sie beherrschen die wichtigsten Techniken zur Analyse LP: 
der Komplexität von Algorithmen und zum Entwurf 5 
INF-ALG-27 von Approximationsmethoden, einschließlich des Beweises oberer und unterer Schranken. 
Semester: 
1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Studienleistung: 50% der Übungen müssen bestanden sein 
1 Prüfungsleistung: Klausur, 120 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten. 
Prüfungsform ist abhängig von der Teilnehmerzahl und wird zu Beginn der Vorlesung 
bekanntgegeben. 
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Modulnummer Modul 
Computational Geometry 
Qualifikationsziele: 
Die Absolventen des Moduls kennen grundlegende Modellierungen geometrischer 
Algorithmen. Sie sind in der Lage die algorithmische Schwierigkeit geometrischer LP: 
Fragestellungen einzuordnen und angemessene Zielsetzungen zu formulieren. Sie 5 
INF-ALG-25 beherrschen verschiedene Lösungstechniken und können auch für bislang nicht betrachtete Problemstellungen algorithmische Methoden erarbeiten. Sie überblicken die 
praktische Relevanz von Fragestellungen und Problemlösungen. Semester: 
1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Studienleistung: 50% der Übungen müssen bestanden sein1 Prüfungsleistung: Klausur, 
120 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten. Prüfungsform ist abhängig von der 
Teilnehmerzahl und wird zu Beginn der Vorlesung bekanntgegeben. 
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4. Wah lpfl ichtbereich Informatik- Datenbanken und Informationssysteme (DIS) 
Modulnummer Modul 
Informationssysteme in der Bioinformatik 
Qualifikationszie/e: LP: 
In diesem Modul erlangen Studierende ein tiefgehendes Verständnis für weiterführende 5 
INF-IS-46 Aspekte der Entwicklung komplexer Informationssysteme. Sie lernen ein Teilgebiet der 
Informationssysteme erschöpfend und ausführlich zu erarbeiten. Semester: 
1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten 
Modulnummer Modul 
XML-Datenbanken 
LP: 
Qualifikationszie/e: 5 
INF-IS-43 Die Studierenden besitzen nach Abschluss dieses Moduls grundlegende Kenntnisse auf dem Gebiet der XML-Datenbanken. 
Semester: 
1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten 
Modulnummer Modul 
Spatial Databases und Geo-lnformationssysteme 
LP: 
Qualifikationszie/e: 5 
INF-IS-41 Die Studierenden besitzen nach Abschluss dieses Moduls grundlegende Kenntnisse auf den Gebieten der Spatial Databases und der Geo-lnformationssysteme. 
Semester: 
1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung : Klausur, 90 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten 
Modulnummer Modul 
Digitale Bibliotheken 
Qualifikationszie/e: 
Nach Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden Kenntnisse über Grundlangen LP: 
sowie weitergehende Methoden und Techniken zu Digitalen Bibliotheken. Es werden 5 
INF-IS-33 existierende Ansätze vorgestellt und bezüglich der Arbeitsweise verglichen. 
Semester: 
Prüfungsmodalitäten: 1 
1 Studienleistung: selbstständiges Erarbeiten eines speziellen Themas mit Bezug zum 
Vorlesungsstoff und abschließender Präsentation in einem Vortrag. 
1 Prüfungsleistung: mündliche Prüfung, 30 Minuten 
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Modulnummer Modul 
Data Warehousing und Data-Mining-Techniken 
Qualifikationsziele: LP: 
Die Studierenden besitzen nach Abschluss dieses Moduls grundlegende Kenntnisse auf 5 
INF-IS-54 den Gebieten des Data Mining und des Data Warehousing. 
Semester: 
Prüfungsmodalitäten: 1 
1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten 
1 Studienleistung: 50% der Übungen müssen bestanden sein 
Modulnummer Modul 
Distributed Data Management 
Qualifikationsziele: LP: 
Die Studierenden besitzen nach Abschluss dieses Moduls grundlegende Kenntnisse auf 5 
INF-IS-48 den Gebieten der verteilten Datenbanksysteme und des Peer-to-Peer Data Managements. 
Semester: 
Prüfungsmodalitäten: 1 
1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten 
1 Studienleistung: 50% der Übungen müssen bestanden sein 
Modulnummer Modul 
Information Discovery in medizinischen Informationssystemen 
Qualifikationsziele: 
Die STudierenden besitzen nach Besuch dieses Moduls grundlegende Kenntnisse auf 
dem Gebiet der Computerlinguistik und des Knowledge Discovery mit dem 
LP: Anwendungsbereich Medizin. Sie sind in der Lage, die erlernten Prinzipien in der 
Implementierung von informationsverarbeitenden Systemen, vor allem im 5 
INF-IS-50 Anwendungskontext Medizin, zu nutzen. Sie können die Funktionsweise von 
computerlinguistischen Methoden beschreiben und - je nach Fragestellung - relevante Semester: 
Methoden selektieren, um entsprechende Systeme aufzubauen. 1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten, oder mündliche Prüfung, 30 Minuten 
1 Studienleistung: erfolgreiche Bearbeitung von Übungsaufgaben 
Modulnummer Modul 
Information Retrieval und Web Search Engines 
Qualifikationsziele: LP: 
Die Studierenden besitzen nach Abschluss dieses Moduls grundlegende Kenntnisse auf 5 
INF-IS-53 den Gebieten des Information Retrieval und der Web Search Engines. 
Semester: 
Prüfungsmodalitäten: 1 
1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten 
1 Studienleistung: 50% der Übungen müssen bestanden sein 
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Modulnummer Modul 
Multimedia-Datenbanken 
Qualifikationsziele: LP: 
Die Studierenden besitzen nach Abschluss dieses Moduls grundlegende Kenntnisse auf 5 
INF-IS-52 dem Gebiet der Multimedia-Datenbanken. 
Semester: 
Prüfungsmodalitäten: 1 
1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten 
1 Studienleistung: 50% der Übungen müssen bestanden sein 
Modulnummer Modul 
Relationale Datenbanksysteme II 
Qualifikationsziele: LP: 
Die Studierenden besitzen nach Abschluss dieses Moduls vertiefte Kenntnisse auf dem 5 
INF-IS-49 Gebiet der Relationalen Datenbanken. 
Semester: 
Prüfungsmodalitäten: 1 
1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten 
1 Studienleistung: 50% der Übungen müssen bestanden sein 
Modulnummer Modul 
Wissensbasierte Systeme und deduktive Datenbanksysteme 
Qualifikationsziele: LP: 
Die Studierenden besitzen nach Abschluss dieses Moduls grundlegende Kenntnisse auf 5 
INF-IS-51 den Gebieten der wissensbasierten Systemen und objektrelationalen Erweiterungen. 
Semester: 
Prüfungsmodalitäten: 1 
1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten 
1 Studienleistung: 50% der Übungen müssen bestanden sein 
Modulnummer Modul 
Datenbank-Projektgruppe 
Qualifikationsziele: LP: 
Nach Abschluss dieses Moduls können die Studierenden den Funktionsumfangeines 5 
INF-IS-37 Datenbanksystems erweitern; so zum Beispiel die bereitgestellteSQL-Schnittstelle um die bislang noch nicht implementierten Assertionsergänzen. 
Semester: 
1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Studienleistung: mündliche Überprüfung des Kenntnis- uns Leistungsstands während der 
Projektgruppe 
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5. Wahlpflichtbereich Informatik - Kommunikation und Multimed iale Systeme (KM) 
Modulnummer Modul 
Management von Informationssicherheit 
Qualifikationsziele: 
Die Studenten werden in die Lage versetzt, auf Basis der individuellen LP: 
Unternehmenssituation, Gefährdungen und Risiken zu analysieren und zu bewerten, sowie 5 
INF-KM-28 darauf aufbauend ein Managementsystem zu etablieren, welches den gesamten 
Lebenszyklus einer möglichst optimal angepassten technischen und organisatorischen Semester: 
Sicherheitsinfrastruktur abdeckt. 1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten, oder mündliche Prüfung, 30 Minuten 
Modulnummer Modul 
Computernetze 2 
Qualifikationsziele: LP: 
Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden ihre Kenntnisse aus der 5 
INF-KM-22 Veranstaltung "Computernetze 1" vertiefen können. Sie kennen die eingesetzten 
Verfahren im Internet sowie die dortigen Abläufe. Semester: 
1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten 
Modulnummer Modul 
Praktikum Computernetze Administration 
Qualifikationszie/e: LP: 
Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden mit der Administrationsseite eines 5 
INF-KM-21 Netzwerkes vertraut. Sie sind in der Lage, mit einigen Analyse und Administrations-Werkzeugen umzugehen. 
Semester: 
2 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Studienleistung: erfolgreiche Bearbeitung der Aufgaben und Vortrag zum Inhalt der 
Aufgaben Ue 3 Studierende, Dauer 30 Minuten) 
Modulnummer Modul 
Mobilkommunikation 
LP: 
Qualifikationsziele: 5 
INF-KM-20 
Nach Abchluss des Moduls kennen die Studierenden die grundlegenden 
Herausforderungen und Lösungsansätze der Mobilkommunikation. 
Semester: 
2 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten 
Seite i6 von 36 
Modulnummer Modul 
Networking und Multimedia Lab 
Qualifikationsziele: LP: 
Nach Abschluss dieses Moduls haben die Studierenden tiefgehende praktische 5 
INF-KM-19 Erfahrungen im Entwurf, Implementierung, Simulation oder Analyse von Aufgaben im 
Bereich Computer-Networking und Multimedia-Systeme erworben. Semester: 
1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: erfolgreiche Bearbeitung der Aufgaben inkl. Kolloquium 
Modulnummer Modul 
Praktikum Computernetze 
Qualifikationsziele: LP: 
Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden die theoretischen Kenntnisse aus 5 
INF-KM-18 den Modulen "Computernetze I" und "Computernetze II" durch praktische Aufgaben vertieft 
und sind versiert im Umgang mit Protokollen und der Socket-Schnittstelle. 
Semester: 
1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Studienleistung: erfolgreiche Bearbeitung der Praktikumsaufgaben und Vortrag zum 
Inhalt der Aufgaben Ue 3 Studierende, Dauer 30 Minuten) 
Modulnummer Modul 
Multimedia Networking 
Qualifikationsziele: LP: 
Nach Abschluss des Moduls kennen die Studierenden den Aufbau multimedialer Systeme 5 
INF-KM-17 und grundlegender Verfahren. Sie kennen die speziellen Probleme, die bei der Übertragung und Behandlung von zeitkritischen Mediendaten über Netze auftreten können 
sowie Ansätze zur Behebung dieser Schwierigkeiten. Semester: 
1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder mündliche Prüfung, 20 Minuten 
Modulnummer Modul 
Mobile Computing Lab 
Qualifikationsziele: LP: 
Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden mit dem aktuellen Stand der Technik 5 
INF-KM-27 im Bereich der mobilen Datenverarbeitung vertraut und können selbstständig 
Anwendungen konzipieren und umsetzen. Semester: 
1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: erfolgreiche Bearbeitung der Aufgaben inkl. Kolloquium 
Modulnummer Modul 
Wireless Networking Lab 
Qualifikationsziele: LP: 
Nach Abschluss dieses Moduls sind die Studierenden mit dem aktuellen Stand der 5 
INF-KM-26 Technik in drahtlosen (Sensor-)Netzen vertraut. Sie sind in der Lage selbstständig 
Anwendungen zu konzipieren und umzusetze Semester: 
1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: erfolgreiche Bearbeitung der Aufgaben inkl. Kolloquium 
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Modulnummer Modul 
Advanced Networking II 
Qualifikationsziele: 
Nach Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden ein tiefgehendes Verständnis LP: 
von weiteren neueren Entwicklungen und Forschungstrends im Bereich Computer- 5 
INF-KM-29 Networking. 
Semester: 
Prüfungsmodalitäten: 1 
1 Studienleistung: 2-4 Kurzreferate, abhängig von der Komplexität 
1 Prüfungsleistung: mündliche Prüfung, 30 Minuten 
Modulnummer Modul 
Advanced Networking 1 
Qua/ifikationsziele: LP: 
Nach Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden ein tiefgehendes Verständnis 5 
INF-KM-30 von neueren Entwicklungen und Forschungstrends im Bereich Computer-Networking. 
Semester: 
Prüfungsmodalitäten: 1 
1 Studienleistung: 2-4 Kurzreferate, je nach Komplexität 
1 Prüfungsleistung: mündliche Prüfung, 30 Minuten 
Modulnummer Modul 
Recent Topics in Computer Networking 
Qualifikationsziele: LP: 
Nach Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden ein tiefergehendes Verständnis 5 
INF-KM-31 von neueren Entwicklungen und Forschungstrends im Bereich Computer-Networking. 
Semester: 
Prüfungsmodalitäten: 1 
1 Prüfungsleistung: mündliche Prüfung, 30 Minuten 
1 Studienleistung: 2 Kurz-/Teilreferate 
Modulnummer Modul 
Mensch-Maschine-1 nteraktion 
Qualifikationsziele: 
Nach Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden grundlegende Kenntnisse über das LP: 
Gebiet Mensch-Maschine-Interaktion. Sie beherrschen grundlegende Techniken zur 5 
SW-MEW-76 Bewertung von Benutzerschnittstellen, kennen grundlegende Regeln und Techniken zur Gestaltung von Benutzerschnittstellen und besitzen Wissen über existierende 
Benutzerschnittstellen und deren Funktion. Semester: 
1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten, oder mündliche Prüfung, 30 Minuten, oder 
Projektpräsentation und -dokumentation 
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6. Wahlpflichtbereich Informatik- Medizinische Info rmatik (MI) 
Modulnummer Modul 
Assistierende Gesundheitstechnologien A 
Qualifikationsziele: 
Nach Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden Kenntnisse über den Einsatz LP: 
Assistierender Gesundheitstechnologien sowie über Grundlagen der Methoden und 6 
INF-Ml-56 Werkzeuge. 
Semester: 
Prüfungsmodalitäten: 1 
1 Prüfungsleistung: 
Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (30 Minuten) oder Hausarbeit oder Referat 
oder Erstellung und Dokumentation von Rechnerprogrammen oder experimentelle Arbeit 
oder Portfolio 
Modulnummer Modul 
Assistierende Gesundheitstechnologien B 
Qualifikationsziele: 
Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden vertiefende Kenntnisse über den LP: 
Einsatz Assistierender Gesundheitstechnologien sowie über die Grundlagen der Methoden 5 
INF-Ml-57 und Werkzeuge erlangt. 
Semester: 
Prüfungsmodalitäten: 2 
1 Prüfungsleistung: 
Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (30 Minuten) oder Hausarbeit oder Referat 
oder Erstellung und Dokumentation von Rechnerprogrammen oder experimentelle Arbeit 
oder Portfolio 
Modulnummer Modul 
Biomedizinische Signal- und Bildverarbeitung 
Qualifikationsziele: 
Die Studierenden erlangen ein Grundverständnis für die biologischen Ursachen messbarer 
Phänomene, die physikalisch-messtechnischen Möglichkeiten ihrer Bestimmung und für 
die informatischen Konzepte zur Aufbereitung und Weiterverarbeitung. Sie können 
inbesondere die Einbettung der Verfahren in den medizinischen Versorgungskontext LP: 
beurteilen. Sie sind mit der Ableitung von Elektrokardiogrammen vertraut, können die 5 
INF-Ml-60 resultierenden Daten bewerten und Algorithmen zu ihrer Verarbeitung realisieren und kritsch durchdringen. Die Studierenden werden befähigt, Verfahren zur 
Informationsextraktion und Visualisierung kritisch zu beurteilen, auszuwählen und Semester: 
praktisch anzuwenden und besitzen grundlegendes Wissen zum Management von Mess- 1 
und Bilddaten in medizinischen Informationssystemen. 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (30 Minuten) oder 
Hausarbeit oder Referat oder Erstellung und Dokumentation von Rechnerprogrammen 
oder experimentelle Arbeit oder Portfolio 
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Modulnummer Modul 
Medizinische Dokumentation 
Qualifikationsziele: 
Die Studierenden besitzen Kenntnisse über gängige Dokumentations- und 
Ordnungssysteme in der Medizin. Sie sind mit den Methoden des Klassierens und LP: 
Indexierens vertraut und können diese anwenden, insb. bei Diagnosen. Sie sind der Lage, 5 
INF-Ml-63 typische medizinische Dokumentationen zu analysieren sowie diese in aktuelle gesundheitspolitische Erörterungen (z.B. Gesundheitskarte, elektronische 
Krankenakte )einzuordnen. Semester: 
1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (30 Minuten) oder 
Hausarbeit oder Referat oder Erstellung und Dokumentation von Rechnerprogrammen 
oder experimentelle Arbeit oder Portfolio 
Modulnummer Modul 
Medizinisch-methodologisches Vertiefungsfach II 
Qualifikationsziele: LP: 
- In diesem Modul erlangen die Studierenden ein tiefgehendes Verständnis für 5 
INF-Ml-67 weiterführende Aspekte der Medizin in der Medizinischen Informatik. 
Semester: 
Prüfungsmodalitäten: 1 
1 Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (30 Minuten) oder 
Hausarbeit oder Referat oder Erstellung und Dokumentation von Rechnerprogrammen 
oder experimentelle Arbeit oder Portfolio 
Modulnummer Modul 
Medizinisch-methodologisches Vertiefungsfach 1 
Qualifikationszie/e: 
In diesem Modul erlangen die Studierenden ein tief gehendes Verständnis für LP: 
weiterführende Aspekte der Medizin in der Medizinischen Informatik. 5 
INF-Ml-55 
Prüfungsmodalitäten: Semester: 
1 Prüfungsleistung: 1 
Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (30 Minuten) oder Hausarbeit oder Referat 
oder Erstellung und Dokumentation von Rechnerprogrammen oder experimentelle Arbeit 
oder Portfolio 
Modulnummer Modul 
Ausgewählte Themen der Medizinischen Informatik 
Qualifikationsziele: 
Die Studierenden kennen die aktuellen Fragestellungen der Medizinischen Informatik. Sie LP: 
vertiefen die gängigen Methoden und Werkzeuge, um Lösungsansätze für komplexe 5 
INF-Ml-50 medizininformatische Probleme zu entwickeln. 
Semester: 
Prüfungsmodalitäten: 1 
1 Prüfungsleistung: 
Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (30 Minuten) oder Hausarbeit oder Referat 
oder Erstellung und Dokumentation von Rechnerprogrammen oder experimentelle Arbeit 
oder Portfolio 
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7. Wahlpflichtbereich Informatik - Programmierung und Reaktive Systeme (PRS) 
Modulnummer Modul 
Compiler 1 
Qualifikationsziele: LP: 
Nach Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden grundlegende Kenntnisse über 5 
INF-PRS-54 den Aufbau und die Arbeitsweise von Übersetzern und Generatoren. Sie kennen die 
Verfahren für die lexikalische und syntaktische Analyse. Semester: 
2 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder mündliche Prüfung, 20 Minuten 
Modulnummer Modul 
Reaktive Systeme 
Qualifikationsziele: 
Nach Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden tiefgehende Kenntnisse über LP: 
reaktive Systeme und ihre Modellierung. Sie können die Eignung verschiedenartiger 5 
INF-PRS-53 Modellierungsparadigmen für eine Aufgabenstellung bewerten. Sie kennen Notationen für 
die Modellierung von Echtzeitsystemen und hybriden Systemen mit ihrer Semester: 
zugrundeliegenden Semantik. 1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder mündliche Prüfung, 20 Minuten 
Modulnummer Modul 
Prozessalgebra 
Qualifikationszie/e: LP: 
Nach Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden vertiefte Kenntnisse über 5 
INF-PRS-52 Prozessalgebren für die modulare Konstruktion reaktiver Systeme sowie deren 
semantische Modelle (Transitionssysteme und Petrinetze). Semester: 
3 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder mündliche Prüfung, 20 Minuten 
Modulnummer Modul 
Verifikation reaktiver Systeme 
Qualifikationszie/e: 
Nach Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden vertiefte Kenntnisse in der LP: 
automatischen Verifikation verteilter und eingebetteter Systeme. Sie können verschiedene 5 
INF-PRS-51 Formalismen zur formalen Anforderuhgsspezifikation und Systemmodellierung anwenden. 
Sie kennen die grundlegenden Algorithmen für das Model-Checking, um mit Semester: 
Komplexitätsproblemen umzugehen. 1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder mündliche Prüfung, 20 Minuten 
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Modulnummer Modul 
Software Engineering für Software im Automobil 
Quafifikationsziele: 
Nach Abschluss dieses Moduls kennen die Studierenden die wesentlichen Grundlagen LP: 
sowie geeignete Methoden und Werkzeuge für die Softwareentwicklung im 5 
INF-PRS-50 Automobilbereich. Die Studierenden sind in der Lage, grundlegende 
Softwareentwicklungsmethoden eingebetteter Systeme sowie die Techniken zum Semester: 
Komplexitäts- und Qualitätsmanagement anzuwenden. 1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder mündliche Prüfung, 20 Minuten 
Modulnummer Modul 
Softwaretechnisches Industriepraktikum 
Quafifikationsziefe: LP: 
Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden mit der industriellen 5 
INF-PRS-49 Softwareentwicklung vertraut. Die Lehrinhalte ergänzen die Programmierausbildung durch 
anspruchsvolle Aufgabenstellungen und komplexe Rahmenbedingungen der Berufspraxis. Semester: 
1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Studienleistung: erfolgreiche Aufgabenbearbeitung 
Modulnummer Modul 
Compiler II 
LP: 
Quafifikationsziefe: 5 
INF-PRS-47 Nach Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden vertiefte Kenntnisse über den Aufbau und die Arbeitsweise von Übersetzern und Generatoren. 
Semester: 
3 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder mündliche Prüfung, 20 Minuten 
Modulnummer Modul 
Praktikum Reaktive Systeme 
Qualifikationsziefe: LP: 
Nach Abschluss dieses Moduls sind die Studierenden in der Lage, Modellierungsaufgaben 5 
INF-PRS-46 in selbstständiger Teamarbeit zu lösen sowie Werkzeuge für die Modellierung und den 
Entwurf eingebetteter Softwaresysteme kritisch zu bewerten und einzusetzen. Semester: 
2 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Studienleistung: erfolgreiche Aufgabenbearbeitung 
Modulnummer Modul 
Logik in der Informatik 
Quafifikationsziefe: LP: 
Nach Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden Kenntnisse über 5 
INF-PRS-57 modelltheoretische Grundlagen der Prädikatenlogik und über Anwendungen der Logik in 
der Informatik. Semester: 
1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungleistung: Klausur, 90 Minuten, oder mündliche Prüfung, 30 Minuten 
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Modulnummer Modul 
Summercamp Planspiel Automotive Design 
Qualifikationsziele: LP: 
Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, in selbständiger 5 
INF-PRS-56 Teamarbeit Aufgaben zur Modellierung, dem Entwurf und der Implementierung 
eingebetteter Softwaresysteme im Automobil zu bearbeiten und ihre Lösungen zu 
präsentieren sowie entsprechende Werkzeuge kritisch zu bewerten und einzusetzen. Semester: 
2 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Studienleistung: erfolgreiche Bearbeitung der Aufgaben 
Modulnummer Modul 
Software in sicherheitsrelevanten Systemen 
Qualifikationsziele: 
Nach Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden ein tiefergehendes Verständnis LP: 
zu Sicherheitsnormen, grundlegenden Begriffen und Prinzipien sicherheitsrelevanter 5 
INF-SSE-32 Systeme, den speziellen Aspekten der Entwicklung von Software für sicherheitsrelevante Systeme, Auswahlkriterien für geeignete Architekturen, Einsatz modellbasierter 
Entwicklung in einem sicherheitsrelevanten Umfeld sowie Grundlagen zur Semester: 
Eisenbahnsicherungstechnik. 1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten 
Modulnummer Modul 
Compilerbaupraktikum 
Qualifikationsziele: LP: 
Nach Abschluss dieses Moduls sind die Studierenden in der Lage, 5 
INF-PRS-55 Programmkomponenten zur Programmanalyse und Codegenerierung selbstständig zu 
entwickeln. Semester: 
3 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Studienleistung: erfolgreiche Aufgabenbearbeitung 
Modulnummer Modul 
Semantik von Programmiersprachen 
Qua/ifikationsziele: LP: 
Nach Abschluss dieses Moduls kennen die Studierenden verschiedene Ansätze, die 5 
INF-PRS-60 Semantik von Programmiersprachen zu definieren, und können die Beziehungen zwischen 
diesen Ansätzen herstellen. Semester: 
1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten 
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8. Wahlpflichtbereich Informatik - Software Engineering und Fah rzeuginformatik (SSE) 
Modulnummer Modul 
Verifikation reaktiver Systeme 
Qualifikationsziele: 
Nach Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden vertiefte Kenntnisse in der LP: 
automatischen Verifikation verteilter und eingebetteter Systeme. Sie können verschiedene 5 
INF-PRS-51 Formalismen zur formalen Anforderungsspezifikation und Systemmodellierung anwenden. 
Sie kennen die grundlegenden Algorithmen für das Model-Checking, um mit Semester: 
Komplexitätsproblemen umzugehen. 1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder mündliche Prüfung, 20 Minuten 
Modulnummer Modul 
Software Engineering für Software im Automobil 
Qualifikationsziele: 
Nach Abschluss dieses Moduls kennen die Studierenden die wesentlichen Grundlagen LP: 
sowie geeignete Methoden und Werkzeuge für die Softwareentwicklung im 5 
INF-PRS-50 Automobilbereich. Die Studierenden sind in der Lage, grundlegende 
Softwareentwicklungsmethoden eingebetteter Systeme sowie die Techniken zum Semester: 
Komplexitäts- und Qualitätsmanagement anzuwenden. 1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder mündliche Prüfung, 20 Minuten 
Modulnummer Modul 
Praktikum Fahrzeuginformatik 
Qualifikationsziele: 
Nach Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden ein tiefer gehendes Verständnis 
LP: zur Entwicklung komplexer Softwaresysteme im Automobilbereich. Sie haben praktische 
Erfahrung in der Durchführung von Softwareentwicklungsprojekten im automobilen Umfeld 5 
INF-SSE-35 und der Sicherstellung der Qualität der Ergebnisse. Sie sind in der Lage, die 
Aufgabenstellung zu erfassen, in einen Software-/Systementwurf umzusetzen, zu Semester: 
implementieren und zu testen. 1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Studienleistung: 
Softwareentwicklung. Bewertung der Fähigkeiten und des Einsatzes durch den Betreuer 
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Modulnummer Modul 
Software-Produktlinien: Konzepte und Implementierung 
Qualifikationszie/e: 
In dieser Veranstaltung wird den Studierenden grundlegendes Wissen zu Software-
Produktlinien aufgezeigt und fundamentale Konzepte von Software-Produktlinien werden 
vorgestellt. Darauf aufbauend werden verschiedene Implementierungstechniken und -
paradigmen näher erläutert. Nach Abschluss der Veranstaltung kennen die Studierenden 
die wesentlichen Methoden und Konzepte, um eine Software-Produktlinie zu modellieren LP: 
und zu implementieren. Konkret können die Studierenden Implementierungstechniken für 5 
INF-SSE-34 Software-Produktlinien bewerten, für ein gegebenes Problem die richtige Technik 
auswählen und diese dann zur Umsetzung/Entwicklung einer Software-Produktlinie Semester: 
anwenden. 1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: 
Klausur, 90 Minuten, oder mündliche Prüfung, 20 Minuten 
1 Studienleistung: 
Lösen von vorlesungsrelevanten Implementierungsaufgaben (Übungsaufgaben) 
Modulnummer Modul 
Software in sicherheitsrelevanten Systemen 
Qua/ifikationsziele: 
Nach Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden ein tiefergehendes Verständnis LP: 
zu Sicherheitsnormen, grundlegenden Begriffen und Prinzipien sicherheitsrelevanter 5 
INF-SSE-32 Systeme, den speziellen Aspekten der Entwicklung von Software für sicherheitsrelevante Systeme, Auswahlkriterien für geeignete Architekturen, Einsatz modellbasierter 
Entwicklung in einem sicherheitsrelevanten Umfeld sowie Grundlagen zur Semester: 
Eisenbahnsicherungstechnik. 1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten 
Modulnummer Modul 
Industrielles Software-Entwicklungsmanagement 
Qualifikationszie/e: 
Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden einen Überblick über professionelles 
industrielles Management von Entwicklungsvorhaben am Beispiel von Software- LP: 
Entwicklungen. Sie besitzen grundlegende Kenntnisse des Projekt-, Anforderungs-, 5 
INF-SSE-42 Qualitäts- und Konfigurations-Managements sowie des organisatorischen Zusammenspiels großer industrieller Strukturen. Sie kennen die wichtigsten Vorgehens-, 
Qualitäts- und Reifegradmodelle und können diese anwenden. Aufbauend auf den Semester: 
handwerklichen Grundlagen wird die Anwendung im industriellen Alltag anhand 1 
anschaulicher Beispiele demonstriert. 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: mündliche Prüfung, 30 Minuten, oder Klausur, 90 Minuten 
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Modulnummer Modul 
Modellbasierte Softwareentwicklung 
Qua/ifikationsziele: 
Die Teilnehmer der Veranstaltung kennen die Grundprinzipien der modellbasierten LP: 
Softwareentwicklung. Sie sind in der Lage selbständig eine textuelle oder graphische 5 
INF-SSE-41 domänen-spezifische Modellierungssprache zu entwerfen und zu realisieren. Sie können 
die Sprache durch Modell-zu-Modell-Transformationen oder Modell-zu-Text- Semester: 
Transformationen in der Softwareentwicklung sinnvoll einsetzen. 1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten. 
Modulnummer Modul 
Softwarearchitektur 
Qualifikationsziele: LP: 
Nach Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden ein tiefgehendes Verständnis 5 
INF-SSE-40 von Softwarearchitektur. Sie kennen die Probleme beim Architekturentwurf und können Lösungsstratgien anwenden, die zur Entwicklung qualitativ hochwertiger 
Softwarearchitekturen führen. Semester: 
1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten. 
Modulnummer Modul 
Softwarequalität 1 
Quafifikationsziele: 
Nach Abschluss des Moduls kennen die Teilnehmer die Grundprinzipien des Software-
LP: Testens. Sie können den Testprozess anwenden und beherrschen die Aktivitäten und 
Techniken zu seiner Unterstützung. Die Teilnehmer können in allen Phasen des SW- 5 
INF-SSE-39 Lebenszyklus Testfälle spezifizieren. Sie kennen Testverfahren und -methoden, mit denen 
Sie Softwaretests effizient und effektiv vorbereiten und durchführen können. Sie kennen Semester: 
gängige Methoden des Testmangements sowie Testwerkzeuge zur Automatisierung von 1 
Testaktivitäten. 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten, oder mündliche Prüfung, 30 Minuten 
Modulnummer Modul 
Softwarequalität 2 
Quafifikationsziele: 
Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden einen vertieften Einblick in 
fundamentale Techniken und Methoden der Entwicklung von komplexen LP: 
Softwaresystemen erhalten. Sie erlernen Formalismen und Konzepte, mit denen es 5 
INF-SSE-38 möglich ist, einzelne Aspekte komplexer Systeme zu modellieren und zu analysieren in Form geeigneter Theorien und Kalküle. Diese modellieren die Interaktion 
kommunizierender Systeme, erlauben Komposition und Verfeinerung. Darauf aufbauend Semester: 
wird erlernt, wie Semantiken für Modellierungssprachen definiert werden können und 2 
welche Aussagen sich daraus ableiten lassen. 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten 
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Modulnummer Modul 
Softwaretechnik, vertiefendes Praktikum 
Qualifikationsziele: 
Nach Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden ein tiefgehendes Verständnis LP: 
zur Entwicklung komplexer Softwaresysteme. Sie haben praktische Erfahrung in der 5 
INF-SSE-37 Durchführung von Softwareentwicklungsprojekten und der Sicherstellung der Qualität der Ergebnisse. Sie sind in der Lage, die Aufgabenstellung zu erfassen, in eine Software-
Architektur umzusetzen, zu implementieren und zu testen. Semester: 
2 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Softwareentwicklung. Bewertung der Fähigkeiten und des Einsatzes 
durch den Betreuer. 
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9. Wahlpflichtbereich Informatik - Theoretische Informatik (THI) 
Modulnummer Modul 
Algebra des Programmierens II 
Qualifikationsziele: LP: 
Nach Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden vertiefte Kenntnisse über die 10 
INF-THl-40 universellen Eigenschaften von Konstruktionen von 
funktionalen Programmen. Semester: 
2 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: mündliche Prüfung, 30 Minuten 
Modulnummer Modul 
Algebra des Programmierens 
Qua/ifikationsziele: LP: 
Nach Abschluss des Moduls Methoden der Kategorientheorie werden angewendet um die 10 
INF-THl-39 allgemeneinen Eigenschaften von Operationen, die verschiedene funktionale 
Programmiersprachen benutzen, zu untersuchen. Semester: 
1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: mündliche Prüfung, 30 Minuten 
Modulnummer Modul 
Automatentheorie und formale Sprachen 
Qualifikationsziele: LP: 
Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden vertiefte Kenntisse verschiedener 10 
INF-THl-38 Berechnungsmodelle und ihrer Anwendbarkeit. Sie haben die Komplexität von Algorithmen 
und die Grenzen der Moeglichkeiten von Automaten verschiedener Sorten erforscht. Semester: 
1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: mündliche Prüfung, 30 Minuten 
Modulnummer Modul 
Fehlerkorrigierende Codes II 
Qualifikationsziele: LP: 
Nach Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden vertiefte Kenntnisse in derTheorie 5 
INF-THl-49 und den Anwendungen von Fehlerkorrigierenden Codes. Sie sind in der Lage, konkrete 
Codes für verschiedene Situationen zu entwerfen und ihre Decodierung zu realisieren. Semester: 
2 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur, 120 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten 
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Modulnummer Modul 
Fehlerkorrigierende Codes 1 
Qua/ifikationsziele: LP: 
Nach Abschluss des Moduls kennen die Studierenden Anwendungen von abzählbarer 5 
INF-THl-48 Algebra in dem praxisnahen Gebiet der fehlerkorrigierenden Codes. Sie lernen Grundprinzipien der Fehlererkennung und -korrektur in Datenübertragungssystemen 
kennen. Semester: 
1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur, 120 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten 
Modulnummer Modul 
Grundlagen der Verifikation 
Qualifikationsziele: LP: 
Nach Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden eintiefgehendes Verständnis 10 
INF-THl-47 von Anwendungen der Logik in der Verifikation komplexer Systeme. Sie können formale Beweise, die auf natürlicher Deduktion basieren,selbständig durchführen. Sie können 
Prozesse mit Hilfe von Modell-Checking verifizieren. Semester: 
1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur, 150 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten 
Modulnummer Modul 
Berechenbarkeit und Entscheidbarkeit 
Qualifikationsziele: LP: 
Nach Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden ein tiefgehendes Verständnis 8 
INF-THl-46 der Berechenbarkeit und Entscheidbarkeit. Sie erkennen die prinzipiellen Möglichkeiten 
und Grenzen der Berechnungen durch Computer. Semester: 
1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: mündliche Prüfung, 30 Minuten 
Modulnummer Modul 
Praktikum: Formale Methoden 
Qualifikationsziele: 
Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden befähigt, LP: 
Software für sichere Systeme zu entwickeln bzw. formale Methoden und formale 5 
INF-THl-45 Verifikation in der Praxis einzusetzen. Sie lernen Arbeitsorganisation und erwerben Teamfähigkeit. 
Semester: 
2 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Studienleistung: Software-/Programmentwicklung. Das Modul gilt als erfolgreich 
bestanden (unbenotet), wenn alle gestellten Aufgaben im laufenden Semester erfolgreich 
bearbeitet wurden. 
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Modulnummer Modul 
Kryptologie-Praktikum 
Qualifikationsziele: 
Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden befähigt, Software zum sicheren LP: 
Nachrichtenaustausch zu entwickeln. Sie lernen Arbeitsorganisation und erwerben 5 
INF-THl-43 Teamfähigkeit. Die Studierenden lernen die Arbeit in verteilten Programmierumgebungen kennen. 
Semester: 
2 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Studienleistung: Software-/Programmentwicklung. Das Modul gilt als erfolgreich 
bestanden (unbenotet), wenn alle gestellten Aufgaben im laufenden Semester erfolgreich 
bearbeitet wurden. 
Modulnummer Modul 
Kryptologie III 
Qualifikationsziele: LP: 
Nach Abschluss dieses Moduls kennen die Studierenden die neuesten Entwicklungen auf 5 
INF-THl-42 dem Gebiet der Kryptologie. Sie sind in der Lage, selbständig auf dem Gebiet der 
Kryptologie zu arbeiten und die Konzepte in anderen Zweigen der Informatik anzuwenden. Semester: 
2 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: mündliche Prüfung, 30 Minuten 
Modulnummer Modul 
Kryptologie 1 + II 
Qua/ifikationsziele: 
Nach Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden grundlegende Kenntnisse der LP: 
Kryptologie. Sie sind in der Lage, die Bedeutung der Kryptologie für die Datensicherheit zu 10 
INF-THl-41 erkennen, und befähigt, diese Konzepte in praktischen Bereichen einzusetzen. Darüber hinaus werden die Studierenden mit neueren Entwicklungen der Kryptographie vertraut 
gemacht. Sie sollen befähigt werden.die üblichen Kryptosysteme der Praxis auf ihre Semester: 
Sicherheit hin zu beurteilen. 1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur, 180 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten 
Modulnummer Modul 
Automata and Languages 
Qualifikationsziele: LP: 
This lecture enables the student to understand canonical 5 
INF-THl-51 constructions of automata theory and apply them to problem solving. In particular the minimization of nondeterministic automata 
is made clear with the help of an analysis of various mathematical structures. Semester: 
1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten 
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Modulnummer Modul 
Komplexität von Algorithmen 
Qualifikationszie/e: 
Effizienz von Algorithmen ist eine Grundfrage jeder Anwendnung von Software. In dieser LP: 
Vorlesung wird die Komplexitaetstheorie an konkreten Beispielen von 10 
INF-THl-50 Komplexiteatsklassen erlaeutert um eine Intuition ueber Effizienz von Algorithmen 
aufzubauen. In den Uebungen werden die Studierende lernen formale beweise der Semester: 
Komlexitaet von Algorithmen zu formulieren. 0 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur, 180 Min. oder mündliche Prüfung, 30 Min. 
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10. Wahlpflichtbereich Informatik - Verteilte Systeme (VS) 
Modulnummer Modul 
Cloud Computing 
Qualifikationsziele: 
Nach Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden Kenntnisse über Grundlagen, LP: 
Methoden und Techniken des Cloud Computing. Weiterhin besitzen Studierende Wissen 5 
INF-VS-45 über existierende Cloud Computing-Techniken und können sowohl Anwendungen als auch Systemkomponenten für dieses Umfeld entwickeln und bewerten. 
Semester: 
1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten 
1 Studienleistung: Erfolgreiche Bearbeitung von Hausaufgaben 
Modulnummer Modul 
Praktikum Cloud Computing 
Qualifikationszie/e: LP: 
Die Studierenden werden befähigt Cloud Infrastrukturen zu verwenden, konfigurieren 5 
INF-VS-47 sowie zu erweitern. 
Semester: 
Prüfungsmodalitäten: 1 
1 Studienleistung: erfolgreiche Bearbeitung der Praktikumsaufgaben und Vortrag zum 
Inhalt der Aufgaben Ue 2-3 Studierende, Dauer 30 Minuten) 
Modulnummer Modul 
Praktikum Enterprise Applications 
LP: 
Qua/ifikationszie/e: 5 
INF-VS-46 Die Studierenden werden befähigt, verteilte Unternehmensanwendungen zu planen (Multi-Tier-Architektur) und solche Systeme mit Hilfe von JAVA EE praktisch umzusetzen. 
Semester: 
1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Studienleistung: Bestehen des Kolloquiums 
Modulnummer Modul 
Mobilkommunikation 
LP: 
Qualifikationszie/e: 5 
INF-KM-20 Nach Abchluss des Moduls kennen die Studierenden die grundlegenden Herausforderungen und Lösungsansätze der Mobilkommunikation. 
Semester: 
2 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten 
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Modulnummer Modul 
Networking und Multimedia Lab 
Qualifikationsziele: LP: 
Nach Abschluss dieses Moduls haben die Studierenden tiefgehende praktische 5 
INF-KM-19 Erfahrungen im Entwurf, Implementierung, Simulation oder Analyse von Aufgaben im 
Bereich Computer-Networking und Multimedia-Systeme erworben. Semester: 
1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: erfolgreiche Bearbeitung der Aufgaben inkl. Kolloquium 
Modulnummer Modul 
Multimedia Networking 
Quafifikationsziele: LP: 
Nach Abschluss des Moduls kennen die Studierenden den Aufbau multimedialer Systeme 5 
INF-KM-17 und grundlegender Verfahren. Sie kennen die speziellen Probleme, die bei der Übertragung und Behandlung von zeitkritischen Mediendaten über Netze auftreten können 
sowie Ansätze zur Behebung dieser Schwierigkeiten. Semester: 
1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder mündliche Prüfung, 20 Minuten 
Modulnummer Modul 
Praktikum Betriebssystementwicklung 
LP: 
Qualifikationsziele: 5 
INF-VS-48 Die Studierenden werden befähigt, grundlegende Betriebssystemdienste zu implementieren sowie Ein-/Ausgabe-Peripherie anzusteuern. 
Semester: 
1 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Studienleistung: erfolgreiche Bearbeitung der Aufgaben. 
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11. Professionalisierung 
Modulnummer Modul 
Methoden der Wirtschaftsinformatik 
Qual ifikationsziele: 
Das Modul "Methoden der Wirtschaftsinformatik" trägt, zusammen mit dem 
wissenschaftlichen Seminar, zur wissenschaftlichen Befähigung der Studierenden bei. Die 
Studierenden kennen zumindest eine weitere Methode, Problemstellungen der 
Wirtschaftsinformatik wissenschaftlich zu lösen, oder Erkenntnisse zum theoretisch-, LP: 
empirischen Grundstock der Wirtschaftsinformatik beizutragen. Dazu gehören z. B. 5 
WW-STD-59 empirische Methoden aus sozialwissenschaftlicher, psychometrischer oder ökonometrischer Tradition, eher gestaltungsorientierte Ansätze aus der Design Science 
oder dem Action Research ebenso wie Modellierungsansätze aus Operations Research Semester: 
oder der Mathematik. Sie können Forschungsfragen identifizieren und formulieren, die mit 1 
der entsprechenden Methode lösbar sind. Zudem sind die Studierenden in der Lage, die 
gewählte Forschungsmethode zu erklären, anzuwenden und kritisch zu reflektieren. 
Prüfungsmodalitäten: 
1 Studienleistung: Klausur oder mündliche Prüfung oder Hausarbeit oder Projektarbeit (je 
nach gewählter Veranstaltung). 
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Modulnummer Modul 
Überfachliche Qualifikationen Master Wirtschaftsinformatik 
Qualifikationsziele: 
Bereich 1: übergeordneter Bezug/ Einbettung des Studienfaches 
Die Studierenden werden befähigt, ihr Studienfach in gesellschaftliche, historische, 
rechtliche oder berufsorientierte Bezüge einzuordnen Ue nach Schwerpunkt der 
Veranstaltung). Sie sind in der Lage, übergeordnete, fachliche Verbindungen und deren 
Bedeutung zu erkennen, zu analysieren und zu bewerten. Die Studenten erwerben einen 
Einblick in Vernetzungsmöglichkeiten des Studienfaches und Anwendungsbezüge ihres 
Studienfaches im Berufsleben. 
Bereich II: Wissenskulturen 
Die Studierenden 
- lernen Theorien und Methoden anderer, fachfremder Wissenskulturen kennen, 
- lernen sich interdisziplinär mit Studierenden aus fachfremden Studiengebieten 
auseinanderzusetzen 
und zu arbeiten, 
- können aktuelle Kontroversen aus einzelnen Fachwissenschaften diskutieren und 
bewerten, 
- kennen genderbezogene Sichtweisen auf verschiedene Fachgebiete und die 
Auswirkungen von 
Geschlechtsdifferenzen, LP: 
- können sich intensiv mit Anwendungsbeispielen aus fremden Fachwisssenschaften 7 
WW-STD-24 auseinandersetzen Bereich III: Handlungsorientierte Angebote 
Die Studierenden werden befähigt, theoretische Kenntnisse handlungsorientiert Semester: 
umzusetzen. Sie erwerben verfahrensorientiertes Wissen (Wissen über Verfahren und 3 
Handlungsweisen) sowie metakognitives Wissen (u. a. Wissen über eigene Stärken und 
Schwächen). 
Je nach Veranstaltungsschwerpunkt erwerben die Studierenden die Fähigkeit: 
- Wissen zu vermitteln bzw. Vermittlungstechniken anzuwenden, 
- Gespräche und Verhandlungen effektiv zu führen, sich selbst zu reflektieren und adäquat 
zu bewerten, 
- Kooperativ im Team zu arbeiten, Konflikte zu bewältigen 
- Informations- und Kommunikationsmedien zu bedienen oder 
- sich in einer anderen Sprache auszudrücken. 
Durch die handlungsorientierten Angebote sind die Studierenden in der Lage, in anderen 
Bereichen erworbenes Wissen effektiver einzusetzen, die in Zusammenarbeit mit anderen 
Personen einfacher und konstruktiver zu gestalten und somit Neuerwerb und 
Neuentwicklung von Wissen zu erleichtern. Sie erwerben Schlüsselqualifikationen, die 
ihnen den Eintritt in das Berufsleben erleichtern und in allen beruflichen Situationen zum 
Erfolg beitragen. 
Prüfungsmodalitäten: 
Prüfungs- und Studienleistungen: Mind. 1 Prüfungsleistung und weitere durch 
Studienleistungen (beide durch Prüfungsform gemäß Allgemeiner sowie Besonderer Teil 
der Prüfungsordnung). 
Modulnummer Modul 
Wissenschaftliches Arbeiten - Seminar 
LP: 
Qualifikationszie/e: 8 
WW-STD-18 Selbstständige Einarbeitung, Aufbereitung und Präsentation eines Themas. Erlernen von Schlüsselqualifikationen wie z. B. Präsentationstechnik, Rhetorik. 
Semester: 
3 
Prüfungsmodalitäten: 
2 Prüfungsleistungen: 2 Hausarbeiten Ue 4 LP) 
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12. Masterarbeit 
Modulnummer Modul 
Masterarbeit 
LP: 
Qua/ifikationsziele: 30 
WW-STD-05 Die Studierenden sind in der Lage, sich in ein komplexes Thema selbständig einzuarbeiten 
sowie dieses methodisch zu bearbeiten. 
Semester: 
4 
Prüfungsmodalitäten: 
Prüfungsleistung: Schriftliche Ausarbeitung 
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